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UND KIRCHE
ber die Tbeit des Katholischen Bibelwerkes 1n Stuttgart

Von ılhelm eSCH CSSR, Hennef
Das Katholische Bibelwerk
Adresse Kathol Bıbelwerk (Direktor Dr tto Noch), STUTTGART-W, aulıi-
nenstraße Jahresbeitrag: 6/_/ IUr Studenten 3,:— aiur werden den
Mitgliedern geboten vierteljährlich die Zeitschrift UN  \_ KIRCHE:;: verbiıl-
ligter ezZzug des Neuen Testamentes un anderer hiblischer Bucher:; USKun. INn
en Fragen der eiligen Schrift; ermäßigte Gebühr IUr die eilnahme eiInem
hihblischen Fernkurs:; eilnahme biblischen Tagungen un Studienreisen; Ine
eigene Diblische Buchhandlung, die die er. AT: eiligen Schriift bereithält
AÄAm September 1933 wurde VO  > eini1gen Geistlichen un Laien die „Katholische
Bibelbewegung Va gegründet mit dem Ziel, die Heilige Schrift unter den Ka
tholiken Deutschlands verbreiten und ihre eiıchtümer aut jede mÖgliche Art

eTSCH  1ı1eben TOLZ des Verbots der Jungen ründung und der usbombung
ihrer entrale 1n Stuttgart 1e der Leitgedanke un uch der usammenha
lebendig, un! das „Katholische Bibelwerk V'n erlebte nach dem Kriege un be-
Sonders ın den etzten Jahren unter seinem Jungen un tatkraftıgen Direktor eınen
beachtlichen Aufschwung. eute hat weit über zehntausend Mitglieder und Qe-
wınnt immer mehr Einiluß Neuerdings wurde VO  } den Bischofskonferenzen
Deutschlands, (Osterreichs un der SchweIlz miıt der edaktion und technischen Lei-
LUNg der deutschen katholischen Einheitsübersetzung der Bibel betraut, einer Auf-
gabe, die Iur die liturgischen Buücher 1 Zeitalter der Refiorm un der Peri-
openordnung VOIL sehr weıtreichender Bedeutung ı1st.

Zeitschriift, Bibellisten, Veranstaltungen:
Die Zeitschrift des Katholischen Bibelwerkes „Bibel und Kirche“ erscheint viermal
1mM Jahr un Ste. Jeweils untier einem einheitlichen biblischen Thema, das uUuelr-
dings uch auf der Umschlagseite angegeben wird. Die Themen des Jg

lauteten eit Moses un das Buch EXOdus; eit Die Einheit der Kir-
che nach dem Neuen Testament: elit Die Heilige Schrift ıIn evangelischer und
1n katholischer 1CI eft Die Wurzel Jesse Die Botschaft des Buches uth
Die Aufsätze Jedem ema sınd sehr bewußt auf einen größeren Leserkreis
zugeschnitten, indem sS1e me1listens auf alle wı1ıssenschaitlichen Anmerkungen und
die schwierigen Problemdarstellungen verzichten; ber S1e Sind doch urchweg T  -
verlässig un oft VO.  5 ersten Fachleuten Z den Mitarbeitern des etzten Jahr-

ählten Prol. Dr Heinrich Schneider Mainz), Spiritual Johannes Bours
(Münster), DE tto Karrer Luzern), Prof. Dr. Schelkle (1übingen).
Die thematischen uIsatize werden ergänzt Uurcdal e1nNn Literaturverzeichnis (ge
nann „Werkliste“), das Jjedem eft gesondert beigegeben ST Diese erklisten
en sıiıch als ausgezeichnete Hılfen beli der persönli  en Weiterarbeit bewährt
und ollten VO Verlag kräftiger gefördert werden. Zugleich wird el meilistens
auf die wichtigen Neuerscheinungen verwlesen un 1ne „Bibelliste“ beigelegt
(die [Nd.  n uch gesondert bestellen kann), 1n der alle erfügbaren Bibelausgaben



un:! die wichtigsten Hilfsmittel genannt werden. Fuür Maiı 1964 erwarten WIT eın
ausführliches Verzeichnis biblischer Bucher und bibelkatechetischer ilfsmittel, das
1n Zusammenarbeıit miıt dem Deutschen Katechetenvereın, ünchen, herausgege-
ben wITd.
Jede Nummer der Zeitschri bringt uch praktische Hinweise IUr die biblische
Arbeit ıIn der arr- un Klostergemeinde, exie für biblische ndachten Je-
desmal lesen WIT 1n der „Biıbliıschen mschau“ un unter der Rubrik 1 ın
er Welt“ VO Entscheidungen, Tagungen un atsachen, die sich auTt die Bibel
beziehen. uch die „Bücherbesprechungen“ können manchem hilfreich se1IN, und

bleibt wünschen, daß sich die Redaktion immer auti die Besprechung bibli-
scher Bucher und Hıilfsmittel beschränkt es eit SC|  1e mit e1inNnem „Veran-
staltungskalender“, der Werkwochen, agungen un: biblischen Wochenenden,
endlıch uch den ekannten un! beliebten Studienreisen des Katholischen Bi-
elwerkes einladt Diese Flugreisen den bıblischen Stätten Palästinas werden

1964 dreimal E Tage dauern (0.—22 PT1L, 132 DL Z o  er
un kosten bel erstklassiger Führung TO. Schilling, Prol. Haag, Direktor

Knoch) und begrenzter eilnehmerzahl 32—35 Personen) iwa 1980,—
Praktisches Bibelhandbuch. Wortkonkordanz Au erlag Katholisches Bibel-
werk, Stuttgart 1902, 338 San IM:, 16,— Dieses Buch, das als Muster mehrerer
alter Verlagsunternehmen gelten INaY, hat einen großen Vorteil und viele ach-
eıle eın Vorteil ist der nledrige Preis; für eın DaaTr Mark erhält m} 1 Wort-
aut Tausende un Tausende VO.  ; Bibelstellen nach wichtigen OÖörtern und Begrif-
fen geordnet. ber für das Neue Testament en WIT bessere Wörterbücher und
Hilfsmittel;: un WeNnNn für das Alte Testament solche ilifsmittel nıck en ZUTC

Verfügung stehen, kann dieses an  C aIiur kein Ersatz selin. Es ist 1CH
vollständig. Es geht auft veraltete UÜbersetzungen zurück. Es verweıst bei ıch-
wortern uch ann nıck auf die entsprechenden Varlanten, WEn 1m Urtext das-
sSe Wort ste erscheinen „umkehren, sich bekehren und Buße tun  C bezie-
hungslos nebeneinander, wenngleıch alle drei nur Übersetzungen \/(0)  ] „metanoeın “
SINnd. Die Arbeit mıt dieser Konkordanz bleibt 1ne Glücksache, und ist schade

den vielen guten Willen, der darın investiert wurde. Die Umarbeitung Adieses
andbuches wurde ohl 1n 1NS1C aut die Einheitsübersetzung zurückgestellt,
Wort in den Tag Katholische Schriitiesung. Die Hınwelse dieses „Leseplanes für
jJeden Tag des Jahres“* wollen helfen, die regelmäßig und mit Gewinn LA
lesen. Mit dem Plan für 1965 wird das Neue Testament 1n einem dreijährigen
Zyklus vorliegen. Der eseplan kann für viele ıne Veranlassung se1ln, die He!i-
lige Schrift Tag für Tag aufzuschlagen un betrachtend lesen; ist eın guter
Wegweiser ZU iruc|  aren Betrachtung. Der nledrige Preis erleıchter den Bezug
1n größeren Mengen.
Anne de Vries: B NSEeiel Kiınder, erlag Katholisches ıbel-
werk, Stuttgart 19062, 255 s } 1En 12,80 Dieses Buch ist e1in eispie für die
Verlagsunternehmen der etzten ahre, 1ne Übersetzung Qus dem Niederländi-
schen, die VO. Katholischen Bibelwerk bearbeitet wurde. Eın Bestseller unter den
Kinderbüchern, dessen eutische Gesamtauflage bereits fast 300 000 xemplare be-
rag Eın lebendiges un ansprechendes Lese- un:' Bilderbuch für Kınder bis
Nneun Jahren; eın Erzahlbuch für Eltern un Erzieher. Das Buch enthält über 120,
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e11s mehrfarbige Abbildungen, der Text iıst kindertümlich, ber doch theologisch
n  u nacherzaählt. Eine be]l der hauslichen Vorbereitung der Kinder Z
Frühkommunilon, ıne gute Grundlage für den Religionsunterricht 1n den ersten
Volksschulklassen, 1ne pra  ige Erza  ibel iür jede Kindergärtnerin!
Werkheite ZUrTr Bibelarbeit Zuletzt erschien 1n dieser el VO  } Otito noch Ein

am gn Botschaft der Gleichnisse Eıne Handrei  ung, Verlag
Katholisches Bibelwerk, Stuttgart 1963, 160 S Y kart. 5,80. Nach einer Einfüh-
IUuNg un: elıner Übersicht über die Gileichnisreden esu iolgen Skizzen
Gleichnissen, die Jeweils als Einheit einer Bibelstunde dienen können. Die Ein-
teilung entspricht der eute VO. vielen geübten Lesemethode „Lebendiges Evan-
gelium“: Die ersten TEl Abschnitte (Hinführung, Rahmen, Verständnis des
Gleichnisses) bringen die Ergebnisse der eutigen Gleichnisforschung und bieten
die exegetische Vorarbeit Der olgende Abschnitt (Hinweise für die Arbeit)
bringt ıne VO. Fragen ZUT Auslegung des leichnisses und für e
ben Mit olcher Fragen kann das Gileichnis 1M Arbeitskreis erschlossen und
VO. einzelnen besser verwertelt werden. S1e dienen der Aktualisierung des CGot-
Leswortes. Diese Werkhelte können 1ıne gute Hilfe erden, uch WEeNnNn INa  } hre
Ergebnisse Nn1ıC iImmer billigen muß, uch wenn INd.  - manchen vordergründigen
Fragen eiwas skeptischer gegenübersteht. Es ıst ıne erstie Hilfe, die genutzt weTlI-
den soll Wir wollen hoffen, daß weitere [olgen.
Gedanken ZUT Schriftlesung: Zuerst erschien 1n dieser el elga Ru-
sche: Der RKASC HT Qenr VW Die In Botschaft nach Lukas, erlag Ka-
tholisches Bibelwerk, Stuttgart 1963, 154 S f kart 5,60. Die vorliegenden Me-
ditationen sSind 1M TEe 1962/63 für die Katholische Studentengemeinde Münster
ausgearbeitet worden. Die abgezogenen exie wurden SONNLags 1 Gottesdiens
ausgelegt und VO  - den tudenten ZUI eigenen Besinnung miıt nach Hause n  s
[NEeN Und „mI1t nach Hause nehmen“” ollten uch viele andere s1e, besonders
uch 1n jenen Gemeinschaften und Östern, immer wieder nach gutien Be-
trachtungsbüchern gerufen WITd. Der Text des Evangeliums ist vollständig abge-
druckt Es olg ıne knappe Meditation ber einen edanken, keine vollständi-
JC „Aufarbeitung“: der 1ne Gedanke soll NUur Anleitung AA Weiterarbeit Se1In.-
Hier un: da sSind uch Gebete der Psalmverse eingestreut. Man möchte WUun-
schen, daß 1m Bibeltext die Erzäahlung Jeweils einzeln durchgeführt würde,
SOoONst kann INa  i bei Verweisen auf einzelne Verse NUur schwer folgen. uch soll-
ten die Meditationen die theologische Grundgedanken und sl  en des Lukas
deutlicher ZUT Geltung bringen; gerade 1n ihnen 1eg 1ne Möglichkeit, den ext
Hr T1sten ın der „Zeıit der Kirche lebendig machen. Hof{fentlic| hat diese
Betrachtungsreihe noch sehr viele Mitarbeiter, enn 1n NSeInN Osiern wird der-
gleichen 1n immer wachsendem Maße ringen gebraucht.
„Kleiner Kommentar“ und Fernkurs: Die Kommentarreihe des Katholischen Bi-
belwerkes erscheint seit September 1962 1ın monatlıcher olge Das Neue esta-
ment wird darın 18 mıit iwa Je Seiten un Doppelhefte miıt Je Se1-
ten um{fassen: dieser eil geht selner Vollendung entgegen un bietet dem Benut-
ZeT 1ne Auslegung des YJanzen Neuen Testamentes, 1ne Einführung 1ın die e1in-
zeinen Bucher un eın Register biblischer Namen un Begriffe. Kleine Kommen-
tare Z en Testament werden ab September 1964 regelmäßig erscheinen. Der
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Kleine ommentar SE nicht teUTeT. Das Einzelhelit kostet 1,60 (Doppelhefit
2,80), un! bei Abnahme er Z des Neuen Testamentes ermäßigt sıch die-
SCr Preıs eb nso w1e Del Abnahme größerer engen. Als erstie Hinführung Z

ext und Ausgangspunkt bel Kursen der für größere Gruppen ıst diese Art
durchaus SC 11 geeignet. Man kann einen „Ausgangstext‘ jedem einzelnen
eilnehmer in die Hand geben, und jeder kann wenigstens die einiachsien Dinge
selber nachlesen. Selbst INa  ; diesen ext krıtisieren müßte, wuürde die VOI-

ijegende schriftliche Form der Gegenposition hilfreich se1InNn. Als Hılfsmittel sollte
der Verlag Der xemplare mit eingelegtem weißen Schreibpapier anbieten!
Der Bibeliernkurs begann mıiıt Erscheinen des ersten eites des Kleinen Kom:-
mentars (Kursgebühr 1 aaaa) IUr Mitglieder 10,—) Am Ende e1nes jeden
ommentars en die Leser mehrere Seıten miıt exakten Fragen. Teilnehmer be-
antworten diese Fragen nach dem Studium un: senden diıe ntworten nach l
gart, d1ıe ntworten kontrollier un ewertie werden. Es gibt bereits ern
un Oberinnen, die anzen Gruppen ihrer Untergebenen, U 1M Novizlat oder
ın chulungsstatten, die eilnahme biblischen Fernkurs ermöglichen. Der da-
miıt verbundene Wang ZU Formulierung der Erkenntnisse, die eichte
urci den menschlichen Ehrgeıi1z und die Kontrolle durch geprüfte achkrälite sind
WEeTrTLvVOoO
Der wichtige un! lobenswerte Beltrag des Katholis  en Bibelwerkes ZAU Förde-
Tung der biblischen Studien und ZULI Vermehrung der 1e ZU. Gotteswort soll-
te mehr und uUurci aktıve eilnahme anerkannt werden. aps Pıus D<IHL
„Die TIT1sStien werden T1SIUS InnN1ıger lieben un LTreuer nachahmen, wenn S1e
ZU Kenntniıs un! Betrachtung der angeeifert werden. Wer die Heilige
Schrift n1ıCH ennt, der ennn T1ISLIUS nicht.“

UND ERNEUERUNG DER RAUENORD  44
edanken dem gleichnamigen Buch VO  } Kardinal uenens ')

Von arl Wehner Gileßen
Seitdem aps Pius XII 1n dem Bemühen die zeitgemaße Erneuerung der
Seelsorge auch den en bel verschiedenen Anlässen ıne Überprüfung auftf We-
sentliches und Zeitbedingtes 1n ihrer Lebens- und Arbeitsiorm nahelegte, hat el-

a  e, DIS eutie nıCH abreißende Aussprache über dieses TIThema eingesetzt
In einer enge VO.  ; Referaten, Broschüren, Tagungsberichten en WIT den
erstaunlich reichen literarischen Niederschlag davon. Aus seiner wird sıch
hne Zweilel einmal als einer der bemerkenswertesten Beiträge das Buch VO  a}

ardına. Suenens herausheben „Krise und Erneuerung der Frauenorden“,. Der
Tun dafür ist nicht NUur 1ın der en kirchlichen ellung des Autors -

chen, uch nıCH darin, daß die rage intensıver als SONst VO geschichtlichen,
psychologischen un sozlologischen Standpunkt her aNnYyEYaANYEN wird. Dais uIse-
henerregende lieg VOTLT en Dingen 1n der kühnen Offenheit, mıt der ın diesen
apliteln manche heikle rage, die bislang 1mM innerkirchlichen Bezirk als abu
galt, ın die olifentilıche Diskussion hineingestellt wWITd. Das Buch ıst gewl iür

Kardinal Leon-Joseph Suenens: T 18 @ und Erneuerung der Frauenorden.
Z verbess. Aufl Salzburg: Otto Müller 1963 175 9.80
(Französ., Ausgabe) PrOmMOLLTOöON apostolique de la religieusSse.

Auf{fl Bruges-Paris: Desclee de Brouwer 1962 212 IDr
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